Besuch im Spielplatzbüro
SchülerInnen der HLUW-Yspertal planen im Rahmen ihres Maturaprojektes naturnahe Spielplätze in der Stadtgemeinde Melk. Dagmar Steindl vom NÖ Spielplatzbüro informierte die Maturanten bei einem Beratungsgespräch.
St. Pölten, Stadt Melk, Yspertal -  „In den Orten Spielberg, Pielach und Pielachberg der Stadtgemeinde Melk sollen Spielplätze entstehen bzw. saniert werden. Man hat sich für eine Spiellandschaft an drei Standorten entschieden. Dieses Projekt ist auch ein großes Anliegen der Dorferneuerung unserer Ort!“ erklärt Auschussvorsitzender der Dorferneuerung und Lehrer an der HLUW Yspertal Dipl. Päd. Ing. Markus Ledl.

HLUW Schüler unterstützen

Vier Schüler der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft aus dem Yspertal koordinieren im Rahmen ihrer Reife- und Diplomprüfung (Matura) in den Gegenständen „Lebensraumgestaltung und Raumplanung“ und „Wirtschaftsinformatik“ dieses Projekt der Gemeinde Melk. Auch das Förderansuchen beim NÖ Spielplatzbüro wurde von den SchülerInnen aufbereitet.

Beratungsgespräch im Spielplatzbüro

Zusammen mit ihrem Betreuungslehrer besuchten am 20. Dezember 2006 die vier Maturanten der HLUW Yspertal das Spielplatzbüro des Landes NÖ. Dagmar Steindl und Frau Martina Strobl informierten sehr konstruktiv die Schüler über naturnahe, bedürfnisgerechte, spannende und abenteuerliche Spielplatzgestaltung. Im Zuge dieses Gespräches wurde auch der vorbereitet Förderantrag für die Gemeinde Melk übergeben.
Thema: „Hallo Mutter Natur!“

 „Laut unseren Vorstellungen soll an drei Standorten in den Orten Spielberg, Pielach und Pielachberg eine naturnahe Spiellandschaft entstehen!“ beschreibt Florian Gradnitzer, Schüler der HLUW „Unser Themenvorschlag lautet „Hallo Mutter Natur!“ und ein Standort soll die Thematik „Wasser“, der zweite Standort die Thematik „Luft“ und der dritte Standort „Boden“ als Unterthema in Form von Spielen bzw. Spielgeräten behandeln.“
Die SchülerInnen hoffen nun auf eine positive Erledigung dieses Förderantrages beim Land NÖ. So wird es leichter möglich sein, diese Spiellandschaft in der Gemeinde Melk auch finanziell umzusetzen.
Praktische Projekte
Auch Hofrat Direktor Mag. Johann Zechner ist mit dem Engagement seiner SchülerInnen sehr zufrieden. „Die Durchführung bzw. die Unterstützung von Projekten in der Region ist der Schule eine wichtiges Anliegen, denn so werden die jungen Menschen modern und praxisbezogen auf ihr Berufsleben vorbereitet!“ erklärt HR Dir. Mag. Johann Zechner.

Infos zur Ausbildung unter www.hlaysper.ac.at oder Tel.: 07415/7249-10

Bildtext: Dagmar Steindl (links) und Martina Strobl (rechts) vom Spielplatzbüro NÖ informierten die HLUW Schüler (vlnr) Reinhard Meissl, Sabrina Aschauer, Florian Gradnitzer und Sandra Gugenberger über naturnahe Spielplatzgestaltung.
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